
Mit der Stadt Hohenmölsen und den Ortschaften Webau, Werschen und Zembschen

Nr.: 2 Jahrgang 15 31. Januar 2005

der Stadt Hohenmölsen

Amtsblatt

Wir sind umgezogen !

Werte Einwohner der Stadt Hohenmölsen, hiermit 
möchten wir Ihnen mitteilen, dass die Ämter Voll-
streckung und Liegenschaften umgezogen sind.

So finden sie uns:
Abteilung Vollstreckung:  Rathaus, Markt 1
 Frau Kloß
 Zimmer 101, Telefon: (03 44 41) 4 21 20

 Frau Richter
 Zimmer 102, Telefon: (03 44 41) 4 21 50

Abteilung Liegenschaften: Rathaus, Markt 1
 Frau Zausch
 Zimmer 108, Telefon: (03 44 41) 4 21 42

gez. Zenne, Leiterin Kämmerei

Kämmerei

Samstag, 26.02.2005 09-15 Uhr Mitteldeutsche Gesteinsausstellung und Mineralienbörse

Samstag, 26.02.2005 19.30 Uhr SV Großgrimma – Jahreshauptversammlung und Sportlerball

Vorschau:

Samstag, 12. 03.2005 19.30 Uhr Tanz und Mode für Hohenmölsen
   Der Vorhang hebt sich für:
  • die Frühjahrsmodenschau des Modegeschäfts Sunshine fashion
  • die neusten Tänze der „Sunflowers“
  • Ehrengäste aus historischen Zeiten
  • DJ Silvan mit „Musike“ zum Tanzen für alle
   Karten (12,- Euro) ab sofort im Modegeschäft Sunshine fashion
   Tel.(034441) 2 57 17 und im Bürgerhaus Tel. (03 44 41) 4 22 50.
   Mit Ihrem Eintrittsgeld unterstützen Sie die Finanzierung 
   des Festumzuges zur Hohenmölsener 925-Jahrfeier!

Samstag, 19.03.2005 21.00 Uhr Disco mit „ORION“  *          (Eintritt Vorverkauf 5,- Euro)

Freitag, 01.04.2005  Konzert – Jonny Hill *

Samstag, 16.04.2005 15.00 Uhr Vom Hainich zum Rennsteig * mit Margitta und ihren Töchtern
   Kartenpreis 25,- u. 23,- Euro im Vorverkauf

Samstag, 23.04.2005 20.00 Uhr Die ABBA-Revival-Show *, mit „ABBA da capo“ und der 
   Schlettweiner Party-House-Band
   Kartenpreis 22,- Euro im Vorverkauf

Samstag, 07.05.2005 16.00 Uhr GALA DER VOLKSMUSIK * mit Achim Mentzel,
   Andrea & Manuela sowie Humor mit Günti
   Kartenpreise 28,- / 25,- / 22,- Euro im Vorverkauf

Karten für die Veranstaltungen (*) erhalten Sie im Bürgerhaus Hohenmölsen (Tel. 034441/42250), Dr.-
Walter-Friedrich-Str. 2 und in der Stadtinformation Hohenmölsen (Tel. 03444141805), Rathausgasse. Für die 
Disco mit „ORION“ erhalten Sie auch Karten im Hotel Am Platz des Bergmanns, in Hohenmölsen.
gez. G. Haubenreißer, Leiterin Bürgerhaus Hohenmölsen

„Lesen ist wie Fernsehen im Kopf: Buchstaben 
werden zu Bildern, Gefühlen, Erlebnissen“
Schüler der Kl. 9a der Pestalozzischule

1.125 als Leserinnen und Leser registrierte Perso-
nen haben im vergangenen Jahr über 19.000 mal 
die Stadtbibliothek Hohenmölsen besucht; das 
entspricht einer Frequentierung von 76 Entleihern 
je Öffnungstag und 19 je Öffnungsstunde.
Die zahlenmäßig am meisten vertretenen Al-
tersgruppen sind die 25-44jährigen sowie die 
13-17jährigen.
Es wurden 45.261 Medien entliehen, das sind rech-
nerisch 40 Medieneinheiten je Leser. Am meisten 
gefragt war Belletristik, gefolgt von Sachliteratur 
und CDs.
Das Angebot der Bibliothek wurde um 686 Medien 
erweitert, darunter sind 355 Bücher und Videos aus 
Schenkungen der Bevölkerung.
gez. Schmeißer

Stadtbibliothek

Sternsinger 2005 in Hohenmölsen
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Monat Juli
Zum Monatsanfang beklagten sich Anwohner über Lärm von Jugendli-

chen auf dem Bolzplatz „Am Wendehammer“. So galt es, kurzfristig einen 
Konsens zu finden. 

Für den historischen Festumzug anlässlich der 925-Jahr-Feier wurden dieser 
Tage unter anderem 925 Darsteller gesucht – darunter 120 Musiker, 20 Pferde, 
drei Ziegen, 201 Frauen, 300 Männer sowie zwei Könige.

Am 2. Juli erfolgte die Zeugnisübergabe im Agricolagymnasium. Im 
vergangenen Schuljahr wurde bei den Abiturienten das beste Ergebnis seit 
1995 erreicht.

Das Wochenende 3.-4. Juli stand voll im Zeichen Fußball um den Ossi-Cup 
in Wählitz. Mannschaften aus dem Osten Deutschlands trafen sich und das 
sportbegeisterte Publikum machte eine tolle Stimmung auf dem Platz und um 
ihn herum. Am gleichen Wochenende feierten zum 44. Mal die Kleingärtner 
der Kleingartensparte „Neues Leben“ im Beisein zahlreicher Besucher ihr 
Gartenfest und der Andrang war enorm.

Am Abend des 7. Juli konstituierte sich im Bürgerhaus der im Juni gewählte 
Stadtrat. Ihm gehören 28 ehrenamtliche Stadträte an. 

Das mittlerweile 13. Treffen der Motorradfreunde Grunau fand am Wo-
chenende 10.-11.07. am Mondsee statt. Es kamen über tausend Teilnehmer 
aus ganz Deutschland. 

Durch das anhaltend wenig sommerliche Wetter hatte dieser Tage der 
Freizeitpark Pirkau mit großen Einnahmeausfällen zu kämpfen.

Die Arbeitsagentur Merseburg arbeitete dieser Tage verstärkt an der Um-
stellung auf das Arbeitslosengeld II (ALG II) zum Januar 2005.

In der Stadtgalerie war im laufenden Monat und bis Ende August eine 
Teeausstellung zu sehen. Ein junger Mann aus Hohenmölsen stellte sogar sein 
persönliches Porzellan aus Japan zur Verfügung.

Der Chemie Leipzig Fanclub Hohenmölsen e.V. fuhr am Wochenende 
17./18.07. traditionell ins Sommercamp nach Fischbach/Rhön. Dort beteiligte 
sich das Team an zwei Fußball-Turnieren. 

Der Eintracht-Frankfurt-Fanclub (EFC) Hohenmölsen e.V. beging am 17. 
Juli sein fünfjähriges Bestehen und feierte dies im „Lindenhof“. Dazu waren 
sowohl die Mitglieder als auch Freunde eingeladen. 

In Hohenmölsen begann derzeit die Suche nach einem schönen Mädchen. 
Aus Anlass der 925-Jahr-Feier der Stadt 2005 wurde die „schöne Melusine“ 
gesucht. Diese sollte zum Stadtball im November gekürt werden.

In den eingemeindeten Ortschaften Zembschen, Werschen und Webau haben 
im laufenden Monat die konstituierenden Sitzungen der neuen Ortschaftsräte 
stattgefunden. Alle gewählten Räte nahmen ihr Mandat an. 

Vom „Verderber Regen“ sprachen die Landwirte in diesen Tagen. Es gab zu 
wenig Nass, um Weizen, Rüben und Mais einen Wachstumsschub zu bringen 
und zu viel, um Mähdrescher ohne Pause auf den Feldern rollen zu lassen.

Am 20.07. gab es ein Unwetter mit Windhose in Werschen und es kam zu 
größeren Gebäudeschäden. Umstürzende alte Bäume trugen mit zur Scha-
densverursachung bei. Das Thema Fällgenehmigung zur Gefahrenabwehr 
musste neu angedacht werden.

Am 24.07. feierte die Mitteldeutsche Braunkohlengesellschaft mbH (Mibrag) 
zusammen mit mehreren tausend Mitarbeitern ihren zehnten Geburtstag.

Das Badehaus in Hohenmölsen sollte abgerissen werden. Diese Empfehlung 
sprach der Bau- und Vergabeausschuss des Stadtrates auf seiner Sitzung am 
27.Juli aus. Endgültig entscheiden sollte der Stadtrat im August.

In Webau verlegte im laufenden Monat die Histro Bau GmbH Nessa den 
Hauptsammler für den Abwasserkanal. Da dieser unter der B 176 lag, war 
die Ortsdurchfahrt voll gesperrt. Die Bauarbeiten sollten bis zum September 
beendet sein.

23,3% Arbeitslosenquote waren es zum Monatsende in unserem Bereich.

Monat August
Am 1. August beging der Chemie-Leipzig-Fanclub in Hohenmölsen sein 

zehnjähriges Bestehen. Bekannt geworden war der Club vor allem durch die 
Hobby-Masters-Turniere, bei denen Freizeitfußballer ihre Kräfte messen.

Am 3. August beschloss der Finanzausschuss des Stadtrates Maßnahmen 
zur Erhöhung der Attraktivität des Parkdecks. So wurden unter anderem die 
Gebühren neu festgelegt.

Dieser Tage erfolgte der Gegenbesuch einer Delegation aus Baden-Württem-
berg im Zusammenhang mit der Städtepartnerschaft zu Bad Friedrichshall. In 
den Gemeinderäumen der katholischen Kirche diskutierte man zur Gesamtor-
ganisation der 925-Jahr-Feier und die weitere Zusammenarbeit. 

Am Wochenende 7./8. August war das traditionelle Strand- und Neptunfest 
am Mondsee. Ein buntes Showprogramm mit Sport, Spiel und Spaß begeisterte 

die großen und kleinen Gäste.
In Hohenmölsen gibt es künftig nur noch eine Sekundarschule und die hat 

ihren „Hauptsitz“ in der Erich-Weinert-Straße. Die ehemalige Sekundarschule 
I und die in Nord fusionierten zu einer Einrichtung. Das wurde dieser Tage 
bekannt gegeben.

Insgesamt 2 300 Kilometer im Laufschritt von Athen aus bis ins österreichi-
sche St. Michael nahmen der Hallenser Rene Gose und Robby Clemens aus 
Hohenmölsen ab 15. August unter die Fußsohlen. Sie wollten mit der Aktion 
irakischen Flüchtlingskindern finanziell helfen.

Anwohner und Jugendliche trafen sich am12.08. am Bolzplatz Wendeham-
mer. Die Situation dort hatte sich wieder beruhigt, nachdem sich noch vor 
wenigen Wochen Anwohner heftig über den durch Jugendliche verursachten 
Lärm beschwert hatten. 

Das Ehepaar Behnke hat Musik als Hobby. Heraus kam dabei am Ende die 
CD „Drei Stückchen Mölsener Käse“. Unter diesem Titel übergaben sie diese 
an den Bürgermeister. Zum Herbstmarkt sollte der Verkauf sein.

Neue Vereinsräume bekam der Chemie-Leipzig-Fanclub Hohenmölsen 
e.V. in der Musikschule am Franz-Spiller-Platz. Der Bürgermeister übergab 
dieser Tage die Räume an den Verein. Der Fanclub besteht seit 1994 und hatte 
derzeit 45 Mitglieder.

Besuch von der Landesregierung empfingen am 19.08. Schüler und Lehrer 
an der Sekundarschule Hohenmölsen. Kultusminister Olbertz wollte sich vor 
Ort Informationen an einem Standort holen, an dem wie vielerorts jetzt im 
Land Schulen fusionierten.

Am 21.08 startete eine Techno-Veranstaltung als nunmehr vierte Auflage 
im Freizeitpark Pirkau. 23 der angesagtesten Szene-Clubs agierten in drei 
Zirkuszelten.

Der Landkreis und auch die Stadt waren dieser Tage auf der Landesgar-
tenschau in Zeitz . Langfristig bereitete man sich mit diesen Aktionen auf die 
925-Jahr-Feier in diesem Jahr vor.

Der Fanfarenzug Hohenmölsen eröffnete am Vormittag des 28.08 das viel-
fältige Programm auf der Laga Zeitz. In gut zwei Stunden sorgte er für einen 
stimmungsvollen Auftakt und erntete vom Publikum großen Beifall. Papier 
schöpfen, Wolle filzen, Natur-Gestecke gestalten und Plätzerte backen - die 
Sekundarschule Hohenmölsen lud zum Mitmachen ein und die Tanzgruppe 
Sunflowers sorgte für Stimmung. Insgesamt war Hohenmölsen sehr stark ver-
treten und nutzte die Gelegenheit in Zeitz, gleichzeitig auf den bevorstehenden 
Herbstmarkt und die 925-Jahr-Feier aufmerksam zu machen.

Am 25. August vor zehn Jahren ging das Industriekraftwerk Wählitz ans Netz, 
und das war nicht nur den 28 Mitarbeitern der Anlage ein Gedenken wert.

Die letzten Soldaten der Einsatzkompanie 3 des Panzerflugabwehrkano-
nenbataillons 131 sind am 27.08. wohlbehalten gelandet. Die rund 90 Soldaten 
waren seit Februar in einem sechsmonatigen Auslandseinsatz in Bosnien.

Der Mini-Kreisverkehrsplatz im Zentrum war zum Monatsende fertig 
gestellt und sollte nach der Beendigung des Krammarktes für den Verkehr 
freigegeben werden.

Mit einer kleinen Festrede vor Bauarbeitern, Vertretern der Planungsbüros 
und verantwortlichen Mitarbeitern der Stadtverwaltung übergab der Bürger-
meister am 31.08. nach nicht ganz einem Jahr Bauzeit den Platz an der Stadt-
kirche wieder der öffentlichen Nutzung. Für rund 500 000 Euro hatte sich das 
äußere Erscheinungsbild im Hohenmölsener Zentrum sehr verändert.

Die Arbeitslosenquote lag zum Monatsende bei 22,8%.

Monat September
Am Monatsanfang fand er nach intensiven Vorbereitungen wieder statt 

- der traditionelle Herbstmarkt. Bei den Veranstaltungen vom 02. bis 05.09. 
gab es wieder für Kinder und auch Erwachsene Abwechslungsreiches. Dies 
reichte unter anderem von der Disko im Volkshaus über ein Konzert für Orgel 
und Trompete am Samstag in der Stadtkirche bis zu den Showeinlagen im 
Festzelt auf dem Markt. Das Skatturnier im „Lindenhof“ zählte ebenso zu den 
Höhepunkten. Auf den Straßen und Plätzen der Innenstadt boten am 03.09. 
zahlreiche Händler aus nah und fern ihre Waren an – erstmalig musste nach 
den Baumaßnahmen eine neue „Stellordnung“ erprobt werden. Zeitgleich fand 
auf dem Franz-Spiller-Platz über das Wochenende ein Volksfest mit attraktiven 
Fahrgeschäften statt. Im Festzelt auf den Marktplatz war ständig Betrieb. Das 
Höhenfeuerwerk am Sonntag beendete den Markt. Da es das Wetter wieder 
gut meinte, kamen zahlreiche Besucher und Gäste in unsere Stadt. Als Novum 
schlüpfte Gerald Pohle in sein Kostüm und zog als Stadtherold in das Festzelt. 
Die Symbolfigur erinnerte an die Stadtgründung um 1080 und lockte mit lauter 
Stimme die künftigen Gäste zur 925-Jahr-Feier.

Ab dem Abend des 3. September rollte im Zentrum von Hohenmölsen 

Jahresrückblick auf das 2. Halbjahr 2004
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der Kreisverkehr. Erst zum zweiten Mal wurde hier in Sachsen-Anhalt mit 
Fördermitteln das Projekt eines Minikreisverkehrs umgesetzt.

Großgrimma erwachte zu neuem Leben. Eine 40-köpfige Crew drehte dieser 
Tage hier den Kinofilm „Nimm dir dein Leben“. Bis September wurde gedreht. 
Dieses Jahr soll der Film bundesweit in den Kinos starten.

Einen großen Erfolg feierten die Skatspieler des SV Hohenmölsen dieser 
Tage, denn sie qualifizierten sich für die deutsche Meisterschaft.

Es begannen die Bauarbeiten für den grundhaften Ausbau in der Salzstraße. 
Rund 500 000 Euro wurden aufgewendet, um diese rund 700 Meter lange 
Straße instand zu setzen. Neben dem Kanaleinbau wurde unter anderem 
noch die Beleuchtung in Ordnung gebracht. Bis Weihnachten dauerten die 
Bauarbeiten.

Am 12.09. war Tag des offenen Denkmals und Besucher wurden unter an-
derem durch den Wasserturm in Zembschen geführt und bekamen die Details 
im und am Bauwerk erklärt. 

Schüler der Sekundarschule nahmen am 13.09. an der Ausstellungseröffnung 
zum Thema „Versöhnung über den Gräbern - Kriegsgräberpflege in Lommel“ 
in der Kundenhalle der Weißenfelser Kreissparkasse am Markt teil. Diese 
konnte bis Oktober besichtigt werden.

Martin Haselböck aus Wien spielte zur Monatsmitte auf der Hohenmölsener 
Ladegastorgel Werke von Franz Liszt, die auf CDs veröffentlicht und weltweit 
angeboten wurden. Dimitri Bondarenko aus Moskau assistierte.

Die Filiale Hohenmölsen der Kreissparkasse hat am 15.09. an den Bür-
germeister einen Scheck in Höhe von 2 000 Euro übergeben. Das Geld kam 
während des Herbstmarktes per Losverkauf zusammen und sollte nun für den 
Festumzug zur 925-Jahr-Feier verwendet werden.

Spannende und faire Spiele gab es bei der 3. Veranstaltung „Sport gegen 
Gewalt“ am 18. September in der GLÜCKAUF SPORTHALLE. Gleichzeitig 
handelte es sich um einen Sucht-Präventionsabend. 

Man kann über Volksmusik sagen was man will, eines ist aber sicher - sie 
ist ein Garant für ausverkaufte Häuser. So auch zur Gala der Volksmusik 
am vergangenen Nachmittag des 19.09. im Bürgerhaus. Von Leni Statz bis 
zu den Geschwistern Hofmann sorgten alle Beteiligten für Stimmung und 
viel Beifall.

Mit einer Überraschung begann am Abend des 19.09. die zweite Sommer-
akademie der Kulturstiftung Hohenmölsen. Schirmherr und Kultusminister 
Jan-Hendrik Olbertz stand plötzlich im Agricolagymnasium, um das interdis-
ziplinäre Treffen von Studenten, Wissenschaftlern, Politikern und Praktikern 
der Wirtschaft zu eröffnen.

Drei Pädagogen und 16 Schüler des Agricolagymnasiums reisten am 20.08. 
an die Partnereinrichtung nach Székesfehérvár zu Absprachen über die weitere 
Zusammenarbeit beider Schulen. 

Bei der Landesmeisterschaft in Roßlau erreichte der Fanfarenzug unserer 
Stadt im laufenden Monat mit Abstand das beste Ergebnis der letzten Jahre. 
Von möglichen 50 Punkten schaffte er 43. Zum dritten Mal in Folge holten 
sich die Hohenmölsener damit den Titel eines Landesmeisters. 

Bis zum 27. Oktober konnten sich junge Frauen noch als „schöne Melusine“ 
bewerben. Darüber informierte Ronald Luckanus, er ist bei der Vorbereitung 
der 925-Jahr-Feier für den Festumzug verantwortlich.

Aus den Händen von Mibrag-Direktor Heinz Junge und Sabine Meinhardt, 
Direktorin der Kulturstiftung Hohenmölsen, erhielt dieser Tage Dr. Oleksiy 
Reznichenko den Förderpreis 2004. Der Ukrainer lebt seit sieben Jahren in 
Deutschland, befasste sich in seiner Dissertation mit neuen Einsatzmöglich-
keiten der Braunkohle.

Es gibt kein schlechtes Wetter, es gibt nur unpassende Kleidung. Genau 
nach diesem Motto versammelten sich am 26.09. zum siebten Mal dutzende 
Drachenbauer und Drachenlenker aus Sachsen, Berlin und Sachsen-Anhalt 
am Mondsee in Pirkau, um ihr schon zur Tradition gewordenes Drachenfest 
zu feiern.

Die Kostenspirale im AZV „Oberes Rippachtal“ drehte sich eine Runde 
weiter. Im dritten Anlauf ist die neue Satzung beschlossen worden. Ab 1. Ok-
tober mussten nach dieser nun auch jene zahlen, die noch nicht angeschlossen 
sind (Besitzer von Klärgruben).

Wieder einmal stand das Thema Freibad auf der Tagesordnung und zwar 
beim Bau- und Vergabeausschuss des Stadtrates am 28. September. Bei der 
Diskussion zu den Kosten kam es zu keiner Einigung – der Stadtrat sollte 
dazu noch einmal tagen.

Mit der Anerkennungsplakette in Bronze des Volksbundes Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge wurden am 30.09. die Sekundarschule Hohenmölsen 
und die Bundeswehrkaserne „General Heinrich-August-von-Helldorff“ 
ausgezeichnet. Die Ehrung nahm der Landesvorsitzende des Volksbundes 
von Sachsen-Anhalt Dieter Steinecke vor. Für Verdienste bei der Pflege von 
Kriegsgräbern im belgischen Lommel wurde Schulleiter Hilmar Herbst mit 
der Theodor-Heuss-Medaille gewürdigt.

Die Arbeitslosenquote zum Monatsende betrug 22,8%.

Monat Oktober
Musikschulpädagogen luden für den 2. Oktober in die Außenstelle 

Hohenmölsen der Kreismusikschule „Heinrich Schütz“ zu einem Tag der 
offenen Tür ein und zahlreiche Interessenten kamen.

64 Bilder sind im Festumzug anlässlich der 925-Jahr-Feier dieses Jahr zu 
sehen. Das erklärte derzeit Ronald Luckanus, der die Arbeitsgruppe Festumzug 
leitet. Damit gibt es nahezu doppelt so viele Bilder wie zur 900-Jahr-Feier.

Der Fanfarenzug führte am Abend des 2. Oktober den 150 Meter langen 
Fackelumzug an. Mit Trommeln und Fanfaren folgte das Tauchaer Schalmei-
enorchester. Damit wurde das 11. Kinder-, Stadt- und Vereinsfest eingeläutet. 
Zeitgleich trafen sich fast 200 Gäste im Bürgerhaus, um sich ein paar schöne 
Stunden mit Schlagermusik u.a. von Dagmar Frederic und Bernhard Brink 
zu machen. 

Am 3. Oktober wurde das 11. Kinder-, Stadt- und Vereinsfest ganztägig im 
Innenstadtbereich begangen. In einem abwechslungsreichen Programm war 
für Unterhaltung gesorgt. Schon am Vorabend begann der Festzeltbetrieb. 
Das traditionelle Herbstkonzert des Stadtchores „Lyra“ und des Mandoli-
nenorchesters fand am Nachmittag desselben Tages in der Kirche Sankt Peter 
statt. Der Fanfarenzug unserer Stadt als erneuter Landesmeister 2004 spielte 
zur Umrahmung während des Fackelumzuges und auf dem Marktplatz. Die 
Eintragungen im Ehrenbuch der Stadt bildeten neben der Ehrung für die 
Preisträger des Luftballonwettbewerbes anlässlich der 925-Jahr-Feier und 
einer Reihe von anderen auf Vereinsebene organisierten Maßnahmen einen 
der vielen Höhenpunkte der Feierlichkeiten.

Mit Monatsbeginn sind im Bereich der Stadt die so genannten Ein-Euro-
Jobs angelaufen. Derzeit ging es darum, Laub zu fegen. Vier Frauen und zwei 
Männer waren im Bauhof der Stadtverwaltung eingesetzt.

Alle 36 Klassen des Agricolagymnasiums beteiligten sich an der Spende 
zur Unterstützung für die Einwohner im bosnischen Novi Travnik. Insgesamt 
gaben die Schüler 51 Pakete in der katholischen Kirche ab.

Wer noch einmal einen Blick in den Braunkohle-Tagebau Profen-Süd werfen 
wollte, musste sich beeilen. Da der riesige Tagebaukrater fast komplett verfüllt 
war, war auch der Aussichtspunkt in Mondseenähe nicht mehr vonnöten und 
wurde geschlossen.

Die Festzeltgestaltung und -bewirtung im Rahmen der 925-Jahr-Feier wurde 
dieser Tage an den Schützenverein vergeben.

Etwa 20 Interessenten fanden sich am 12.10. ein, um bei einer Versteigerung 
von Fundsachen durch das Ordnungsamt der Stadt dabei zu sein. Vorwiegend 
Fahrräder standen zur Auswahl und 80 Euro kamen so in die Stadtkasse.

Über die Sanierung des Freibades ist noch immer nicht entschieden worden. 
Auf der Sitzung des Stadtrates, der am 14.10. tagte, wurde das Thema in die 
Ausschüsse verwiesen.

In Hohenmölsen wurde dieser Tage ein neuer Verein gegründet. „Drei 
Türme Hohenmölsen“, so der offizielle Name. Vorsitzender ist Andy Haugk, 
der die Gesamtleitung zur Vorbereitung der 925-Jahr-Feier der Stadt über-
nommen hat.

220 kleine und große Gäste kamen am 15. Oktober in den „Lindenhof“, 
um das Puppenspiel mit Pittiplatsch und anderen bekannten Figuren zu sehen. 
Besonders die Kleinen waren begeistert.

Zum Monatsende wurde bekannt, dass Hohenmölsen einer von 110 der ins-
gesamt 605 Standorte der Bundeswehr ist, die bis 2010 schließen müssen. Die 
Bundeswehr verzeichnete hier insgesamt 690 Dienstposten. Die beabsichtigte 
Schließung wurde in der Region heftig diskutiert.

Vorgestellt haben sich die Bewerberinnen für das Amt der schönen Melusine 
am 28.10. im Bürgerhaus. Eine der vier jungen Frauen wird Hohenmölsen 
anlässlich der 925-Jahr-Feier repräsentieren. Die Entscheidung sollte zum 
Stadtball im November fallen.

Die Tanzgruppe Cheerdance Hohenmölsen errang am 30.10. beim Tanzfest 
des Zeitzer Kultur- und Kunstvereins alles, was möglich war. In vier Kategorien 
traten die Tänzerinnen an und errangen den Wanderpokal. Am gleichen Tag 
fand eine gut besuchte Rassekaninchenschau in Keutschen statt. 

Ein neunjähriger Schüler aus Hohenmölsen wurde am Wochenende 
Landessieger beim ADAC-Fahrradturnier in Hannover. Unter 186 Startern 
der Länder Sachsen-Anhalt und Niedersachsen setzte er sich in seiner Al-
tersklasse durch.

Mit 21,9% Arbeitslosenquote endete der laufende Monat.

Monat November
Das Dauerthema Freibad erhitzte auf der Sitzung des Hauptausschusses des 

Stadtrates am 1. November erneut die Gemüter. Nach kontroverser Diskussion 
gab es kein abschließendes Ergebnis.

Der CDU-Ortsverband lud am 03.11. zum Bürgerforum in Sachen Freibad 
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ein. Die ablehnende Position der Partei wurde in der nachfolgenden Diskussion 
begründet und Ersatzlösungen vorgeschlagen.

Zum Monatsanfang erfolgte der Saisonrückblick im Freizeitpark Pirkau. 
Mit 90 000 Gästen wurden ein Drittel weniger Einnahmen als im letzten 
Jahr erzielt.

Die Firma Harbauer aus Göthewitz baute derzeit in der Salzstraße. Auf einer 
Länge von zirka 300 Metern wurde ein Fußweg gepflastert.

Die Donkosaken unter der Leitung von Maxim Kowalew traten am 06.11. in 
der Stadtkirche auf. Am Abend des gleichen Tages gratulierte unser Bürger-
meister im Verlauf des diesjährigen Stadtballes Katharina Flieger zur Kür als 
Schöne Melusine. Bei Tanz, Quiz und Spaß rückte das Stadtjubiläum immer 
wieder in den Vordergrund. 

Abgeschlossen wurde in diesem Jahr im Zentrum der grundhafte Ausbau und 
die Neugestaltung des Bereiches Altmarkt einschließlich Bahnhofstraße. Der 
gesamte Komplex um die Kirche St. Peter erhielt im Zuge der Altstadtsanierung 
Abwasserkanalisation und wurde städtebaulich gelungen aufgewertet. Auch 
die Kirche ist jetzt behindertengerecht zugänglich. Im Spätsommer wurde der 
im Vorfeld heiß diskutierte Kreuzungsausbau Ernst-Thälmann-/Goethe-/Frie-
dens-/Herrenstraße in Gestalt eines kleinen Verkehrskreisels ausgeführt. 

Mehrheitlich wurde am Abend des 11.11. auf der Sitzung des Stadtrates der 
Beschluss gefasst, das Freibad dauerhaft zu schließen. 

14 Mitglieder der Jugendfeuerwehr übten am Wochenende 13./14.11. Viermal 
wurden Kenntnisse am praktischen Beispiel gefestigt, wie zum Beispiel bei 
einem simulierten Autocrash oder Wohnungsbrand. Am gleichen Wochenende 
war auch die gut besuchte Vereinsausstellung des Rassegeflügelzuchtvereins 
im Volkshaus.

Im Karl-Liebknecht-Ring 15 bis 18 in Hohenmölsen wurde im laufenden 
Monat ein Wohnblock abgerissen. Eine Firma aus Naumburg hatte dafür den 
Zuschlag bekommen.

Die Freizeiteinrichtung Werschen zog derzeit um. Die Räume der Ge-
meinde in der Hauptstraße des Ortsteiles Werschen boten mehr Platz für alle 
Freizeitaktivitäten. 

Prächtige Stimmung herrschte am Abend des 27.11. im Bürgerhaus anlässlich 
des 20-jährigen Bestehens des Fanfarenzuges. Rund eineinhalb Jahre waren 
die Mitglieder damit beschäftigt, das Programm auszuarbeiten und es war 
ein gelungener Abend für alle Besucher und Gäste. Ein buntes kulturelles 
Programm wurde bereichert mit dem Mandolinenorchester, dem Stadtchor 
Lyra und der Tanzgruppe Sunflowers sowie Tanzmusik mit dem Blasorchester 
aus Duttenberg.

Hart umkämpft war am 27.11. das Finale der weiblichen Handball-C-Jugend 
beim 13. MZ-Turnier. Die Zuschauer brauchten ihr Kommen nicht zu bereuen, 
denn sie sahen ein hohes sportliches Niveau bei den Wettkämpfen.

Die ARD-Fernsehlotterie „Ein Platz an der Sonne“ präsentierte am 28.11. 
im Bürgerhaus die Weihnachts-Gala 2004. 300 Gäste durften sich auf ein 
Wiedersehen mit beliebten Interpreten des deutschen Schlagers freuen.

21,9% Arbeitslosenquote waren es zum Monatsende in unserem Bereich.

Monat Dezember
Um die 100 Tüten mit Plätzchen wurden durch Kinder in der katholischen 

Kirchgemeinde zum Monatsanfang gebacken und auf dem Weihnachtsmarkt 
in der Zeit vom 02.-05. Dezember verkauft. Weiterhin war für Unterhaltung, 
Essen und Trinken durch viele andere Marktveranstalter bestens gesorgt.

Ein Weltladen öffnete zum Monatsanfang am Markt seine Pforten. Die Be-
treiberin zeigte kleine Kunstwerke und sprach von regelmäßigen Verkostungen, 
von Vorträgen über ferne Länder und Lesungen mit Autoren.

Bei minus ein Grad Celsius in der Luft und zwei Grad Plus im Wasser war 
am 5. Dezember Eisbaden am Mondsee angesagt.

Die Strompreiserhöhungen, die zum Jahreswechsel die meisten Haushalte 
in Sachsen-Anhalt betroffen haben, waren laut Wirtschaftsministerium nicht 
zu verhindern. 

Am Abend des 10.12. waren über 300 Besucher im Volkshaus zum Konzert 
der Gruppe „Black Design“. Eine CD wurde vorgestellt und alle Fans waren 
begeistert.

Am Nachmittag des 12.12. fand im Bürgerhaus ein Adventskonzert mit der 
bekannten Künstlerin Deborah Sasson statt. Die ca. 250 Zuschauer erlebten 
besinnliche und heitere Beiträge zum Thema Advent und Weihnachten.

Am Abend des 16.12. stimmte der Stadtrat der Erhöhung des Mitglieds-
beitrages im Fremdenverkehrsverein „Weißenfelser Land“ um sieben Cent 
pro Einwohner zu. Schwerpunkt war unter anderem auch das Werben für die 
925-Jahr-Feier.

Unter Leitung von Carsten John lud das Mandolinerorchester am Nachmittag 
des 18.12. zum traditionellen Weihnachtskonzert in den „Lindenhof“ ein. Viele 
Besucher waren der Einladung gefolgt. 

Am 19.12. fand in der GLÜCKAUF SPORTHALLE das Finale der 7. 

Hobby-Masters für Freizeitmannschaften statt. 16 Mannschaften aus vier 
Bundesländern marschierten ein. Etwa 400 Gäste waren anwesend, darunter 
auch der 8500. insgesamt.

Eine Gebührenerhöhung der Müll-Grundgebühren beschloss die Verbands-
versammlung des ZAW auf ihrer jüngsten Tagung. Ursache war hauptsächlich 
die gesetzlich vorgeschriebene Verbrennung vor der Einlagerung.

Mit zwei Gegenstimmen und einer Enthaltung beschloss der Stadtrat zur 
Monatsmitte den Abriss des Hauses Altmarkt 17 nach der Festwoche zur 925-
Jahr-Feier der Stadt 2005 mit der Auflage, dass dem Rat zuvor ein bestätigtes 
Gestaltungskonzept vorliegt. 

Die Bürgerinitiative (BI) für den Erhalt des Freibades hatte kurz vor Weih-
nachten fristgerecht knapp 1800 Unterschriften bei der Stadtverwaltung abge-
geben. Das Problem muss nun erneut auf die Tagesordnung des Stadtrates.

Nach den Weihnachtsfeiertagen wurde nach und nach mit immer erschrecken-
deren Zahlen das wahre Ausmaß der Naturkatastrophe vom 26.12. in Südasien 
bekannt. Das löste auch in unserer Region eine Welle der Hilfsbereitschaft 
aus und führte zu zahlreichen Spenden- und Hilfsaktionen.

Eine ausgeglichene Jahresbilanz wies die Statistik 2004 für den Freizeitpark 
Pirkau aus. Dazu trug vor allem die stetig wachsende Zahl der Dauercamper 
am Mondsee bei. 

Am 31.12. begannen zahlreiche Silvesterveranstaltungen in verschiedenen 
Lokalen und Einrichtungen. Auch andernorts nutzen die Bürger alle sich bieten-
den Gelegenheiten, das alte Jahr festlich oder besinnlich zu verabschieden.

Das alte Jahr ging mit einer Arbeitslosenquote von 23,3% zu Ende.

Die Redaktion wünscht hiermit nochmals allen Lesern ein gesundes und 
erfolgreiches Jubiläumsjahr 2005.

Sind Ihre Ausweise noch gültig?
Wie in den vergangenen Jahren möchten wir Sie daran erinnern, dass auch 2005 
viele Personalausweise und Reisepässe ungültig werden. Insgesamt verlieren 
3400 Dokumente ihre Gültigkeit. Bei der Buchung Ihrer Urlaubsreise sollten 
Sie deshalb Ihre Ausweise nicht vergessen zu kontrollieren.
Die Personaldokumente werden in der Bundesdruckerei GmbH Berlin gefertigt. 
Die Bearbeitungszeit beträgt z.Zt. 3 Wochen.
Bringen Sie bitte folgendes zur Beantragung mit:
- Personalausweis/ Reisepass als Legitimation
- Geburts- oder Eheurkunde oder Familienstammbuch
- aktuelle Passbilder
- Kosten: 8 Euro für einen Personalausweis
   26 Euro für einen Reisepass
Seit 23.12.2004 werden die beantragten Personalausweise und Reisepässe digital 
an die Bundesdruckerei versandt. Deshalb ist es nun möglich, einen Expresspass 
zu bestellen, welcher innerhalb von 72 Stunden in der Druckerei hergestellt 
wird. Allerdings kostet dieser Pass 32 Euro zusätzlich zur Passgebühr.
Bitte beachten Sie, wer nicht im Besitz eines gültigen Dokumentes ist,  kann 
mit einem Verwarngeld belangt werden. 

Sprechzeiten:
 Montag: 13.00-15.00 Uhr
 Dienstag 09.00-11.30 Uhr und 13.00-17.00 Uhr
 Mittwoch geschlossen
 Donnerstag 09.00-11.30 Uhr und 13.00-15.00 Uhr
  Freitag 09.00-11.30 Uhr

gez. Goder, Leiterin Einwohnermeldeamt

Ordnungsamt

Aufruf an alle Ehejubilare 2005

Die Landesregierung möchte Ehejubilaren, die in Sachsen-Anhalt ihren Wohn-
sitz haben, aus Anlass des 50., 60., 65., 70. und 75. Hochzeitstag gratulieren 
und ihnen ab dem 60. Hochzeitstag eine Ehrengabe überreichen.
Da die meisten Eheschließungsdaten bei den Meldebehörden nicht gespeichert 
und auch auf andere Weise nicht zu erhalten sind, werden die Ehepaare, wel-
che 2005 o.g. Hochzeitstag begehen, gebeten, sich im Einwohnermeldeamt, 
Großgrimmaer Str. 2, Hohenmölsen zu melden.
Bitte bringen Sie dazu als Nachweis Ihre Eheurkunde mit.

gez. Goder, Leiterin Einwohnermeldeamt
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INFORMATION

Das Statistische Landesamt Sachsen-Anhalt führt auch 2005 wieder die 
diesjährige Befragung zum Mikrozensus durch, welche mit dem „Mikrozen-
susgesetz“ vom 17.01.1996 geregelt ist. In Verbindung mit dem Gesetz zur 
Änderung des Bundesstatistikgesetzes ordnet es die jährliche Befragung für 
1% der Bevölkerung der Bundesrepublik an. Hierbei wird die Bevölkerung 
zu Einkommens-, Lebens -und Arbeitsverhältnissen befragt.

Die Auswahl der Haushalte und Personen erfolgt durch das mathematische 
Zufallsverfahren auf der Grundlage von Flächen oder vergleichbaren Bezugs-
größen. Für alle ausgewählten Personen besteht nach § 7 des Mikrozensusgesetz 
in Verbindung mit § 15 Bundesstatistikgesetz Auskunftspflicht und zwar für die 
Dauer von bis zu vier Befragungen. Bei einigen besonders gekennzeichneten 
Fragen hat der Gesetzgeber die Befragten die Beantwortung freigestellt.

Auch bei uns sind Interviewer eingesetzt, die im Auftrag des Statistischen 
Landesamtes tätig  und zur Verschwiegenheit verpflichtet sind. Die einbezogen 
Haushalte haben die Möglichkeit die Auskünfte im direkten Gespräch dem 
Interviewer oder telefonisch Mitarbeitern des Landesamtes zu geben. Auch die 
Selbstausfüllung der Erhebungsbogen ist möglich, jedoch für die Haushalte 
erheblich zeitaufwendiger.

Mit dem Mikrozensusgesetz wird den aus dem Volkszählungsurteil des 
Bundesverfassungsgerichts vom 15.12.83 resultierenden Anforderungen an 
statistische Rechtsvorschriften in vollem Umfang Rechnung getragen. Die 
erhobenen Einzeldaten unterliegen nach § 16 des Bundesstatistikgesetz der 
Geheimhaltung. Auch eine Weitergabe an andere Verwaltungsvollzugs- und 
Finanzbehörden ist ausgeschlossen.

Bürger, die Interesse daran hätten, ab 2005 selbst als Erhebungsbeauftragter 
mit Aufwandsentschädigung für den Mikrozensus tätig zu werden, erhalten 
beim Statistischen Landesamt unter der Tel. 0345/2318/505 bis 508, 517, 528 
nähere Informationen zu einer solchen Tätigkeit.

gez. Goder, Leiterin Einwohnermeldeamt

Bekanntmachung
der zur Sitzung des Stadtrates der Stadt Hohenmölsen 

am 16. Dezember 2004 gefassten Beschlüsse

Beschluss-Nr. IV./33/2004
Beschluss zur Erhöhung des Mitgliedsbeitrages der Stadt Hohenmölsen im 
Fremdenverkehrsverein „Weißenfelser Land“ e.V.
Beschluss-Nr. IV./34/2004
Beschluss zum Abbruch Gebäude Altmarkt 17 in Hohenmölsen
Beschluss-Nr. IV./35/2004
Beschluss zum Abbruch Gebäude Altmarkt 11 in Hohenmölsen
Beschluss-Nr. IV./36/2004
Beschluss zu einer überplanmäßigen Ausgabe im Haushalt 2004
Beschluss-Nr. IV./37/2004
Beschluss zu einer überplanmäßigen Ausgabe im Haushalt 2004, Haushalts-
stelle Fahrzeugunterhaltung

gez. von Fintel
Bürgermeister

Stadtrat

Arbeitsplan Februar 2005

 1. Feb. Di. Popgymnastik 15-16 Uhr
 2. Feb. Mi. Gesunde Ernährung-Obst-und Gemüsesalat 15.30-17 Uhr
 3. Feb. Do. Sport Turnhalle SK HHM 15-17 Uhr
 4. Feb. Fr. Basteln für Fasching und Ausgestaltung der Räume
 5. Feb. Sa. offener Treff
 7. Feb. Mo. Rosenmontag in der FZE 15-20 Uhr
    Das Beste Faschingskostüm wird prämiert!
 8. Feb. Di. Tischtennis in der FZE 16-20 Uhr
 9. Feb. Mi. Backen 15.30-17 Uhr
11. Feb. Fr. Videoabend 18-20 Uhr
 12. Feb. Sa. offener Treff
 14. Feb. Mo. Valentinstag-eine Party nicht nur für Verliebte
 15. Feb. Di. Vorbereitung auf ein Bewerbungsgespräch
   mit Ratschlägen und Hinweisen
 16. Feb. Mi. Kochen 15.30-17 Uhr
 17. Feb. Do. Popgymnastik in der FZE 15.30-17 Uhr
 18. Feb. Fr. Spielenachmittag
 19. Feb. Sa. offener Treff
 21. Feb. Mo. Hobbythek-von dekorativem Gestalten-zur Reparaturbrigade
22. Feb. Di. Gesprächsrunde „Jugendkriminalität“ 15-16.30 Uhr
 23. Feb. Mi. Kochen 15.30-17 Uhr
24. Feb. Do. Sport in der Turnhalle SK HHM 15-17 Uhr
25. Feb. Fr. Gesprächsrunde „Rechtsfragen-alle was Recht ist“ 17-19 Uhr
26. Feb. Sa. offener Treff
28. Feb. Mo. Gemütliches Beisammensein  16-18 Uhr
   mit den Frauen der Einrichtung

 Täglich  Hausaufgabenzeit 15-16 Uhr

Freizeiteinrichtung „Am  Wasserturm“

Arbeitsplan Februar 2005

 1. Feb. Die. Kaffeeklatsch 15-16.30 Uhr
 2. Feb. Mi. Spielenachmittag 15-17 Uhr
 3. Feb. Do. Videoabend 16-19 Uhr
 4. Feb. Fr. kreatives Gestalten für Rosenmontag 15-17 Uhr
 5. Feb. Sa. Räume ausgestalten für Rosenmontag 15-17 Uhr
 7. Feb. Mo. Rosenmontag 16-19 Uhr
 8. Feb. Di. Kochen-mal ohne Kochbuch 15-17 Uhr
 9. Feb. Mi. gesunde Ernährung Obst- und Gemüsesalat 15-17 Uhr
 10. Feb. Do. Urlaubsplanung für Sommerferien 15-16 Uhr
11. Feb. Fr. Spielenachmittag
12. Feb. Sa. offener Treff
14. Feb. Mo. Kaffeeklatsch 15-16.30 Uhr
15. Feb. Di. kreatives Gestalten 15-17 Uhr
16. Feb. Mi. Vorbereitung-Bewerbung-Bewerbungsgespräch 16-18 Uhr
17. Feb. Do. Kochen was Lust und Laune macht 15-17 Uhr
18. Feb. Fr. Videoabend 17-20 Uhr
19. Feb. Sa. offener Treff
21. Feb. Mo. Vortrag Jugendkriminalität 16-18 Uhr
22. Feb. Di. Spielenachmittag 16-18 Uhr
23. Feb. Mi. kreatives Gestalten 15-17 Uhr
24. Feb. Do. gesunde Ernährung-belegte Brote 15-17 Uhr
25. Feb. Fr. Musikabend 17-20 Uhr
26. Feb. Sa. offener Treff
28. Feb. Mo. kleine Abschiedsfeier 15-17 Uhr

täglich   Hausaufgabenhilfe 14-15 Uhr

Öffnungszeiten Jugendclub Werschen
 donnerstags 14-19 Uhr
 samstags 14-20 Uhr

gez. Wende, Leiterin FZE

Internetcafè - Jugendclub
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Auf Grund des § 3 Absatz 3 Nummer 3 und des § 11 des Gesetzes über die 
Tierseuchenkasse und zur Ausführung des Tierseuchengesetzes (AG TierSG) 
in der Bekanntmachung der Neufassung vom15. Juli 2002 (GVBI. LSA S. 308) 
hat der Verwaltungsrat der Tierseuchenkasse Sachsen-Anhalt am 07.10.2004 
folgende Satzung beschlossen:

§ 1   
(1) Besitzer von Pferden, Rindern, Schweinen, Schafen, Ziegen, Hühnergeflü-

gel, Truthühnern, Gänsen und Enten (im folgenden Tierbesitzer genannt), 
die diese Tiere im Lande Sachsen-Anhalt halten, sind verpflichtet, der 
Tierseuchenkasse Sachsen-Anhalt (im folgenden Tierseuchenkasse 
genannt) jährlich ihren Gesamtbestand an Tieren der genannten Arten, 
nach Tierarten gegliedert, zu melden. Bei Forellen und Karpfen ist bei 
Satzfischen die Anzahl der im Vorjahr umgesetzten Tiere, bei anderen 
Fischen (Speisefischen) das im Vorjahr umgesetzte Gewicht zu melden.

(2) Die Tierbestandsmeldung an die Tierseuchenkasse ist eine amtliche 
Erhebung; Stichtag der Erhebung für das Jahr 2005 ist der 3.1.2005, 
im Falle von Forellen und Karpfen der 1.5.2005. Die Bestandsmeldung 
erfolgt mittels einer von der Tierseuchenkasse zu beziehenden amtlichen 
Bestandsmeldekarte oder per Internet unter der Adresse http://www.
TierseuchenkasseSachsen-Anhalt.de. Die Tierbesitzer haben die Zahl 
der am Stichtage in ihrem Besitz befindlichen Tiere entsprechend der 
vorgegebenen Gliederung und das Datum der Meldungsausfertigung in die 
Meldekarte einzutragen sowie bei eingetretenen Änderungen den Namen, 
die Unternehmensbezeichnung und die Angaben über den Wohn- bzw. 
Unternehmenssitz zu berichtigen. Die Meldekarte ist spätestens vierzehn 
Tage nach o.g. Stichtag, mit Datum und Unterschrift versehen, an die 
Tierseuchenkasse zu senden. Bei der Meldung per Internet entfällt die 
Angabe des Datums, die Unterschrift wird durch eine PIN ersetzt.

(3) Tierbesitzer, denen keine amtliche Meldekarte zugegangen ist, sind ver-
pflichtet, eine solche rechtzeitig vor Ablauf der vierzehntägigen Meldefrist 
bei der Tierseuchenkasse anzufordern oder in der genannten Frist per 
Internet zu melden. Absatz 2 Satz 3 und 4 gelten entsprechend.

 Tierbesitzer, die ihren Tierbestand nicht innerhalb der in Absatz 2 genannten 
Frist zur Tierseuchenkasse gemeldet haben, können unter Zugrundelegung 
der Tierzahlmeldung des Vorjahres und/oder anderweitig amtlich ermit-
telter Tierzahlen zum Beitrag für das laufende Jahr veranlagt werden.

 Dies entbindet die Tierbesitzer nicht von der Pflicht zur Abgabe der 
Meldung ihres Tierbestandes. § 5 Abs. 1 bleibt unberührt.

Satzung über die Erhebung von Beiträgen der Tierbesitzer an die Tierseuchenkasse 
Sachsen-Anhalt (Beitragssatzung) für das Jahr 2005

Tierseuchenkasse Sachsen-Anhalt . Postfach 32 01 20 . 39040 Magdeburg Sitz: Maxim-Gorki-Straße 13 . 39108 Magdeburg . Telefon 0391 / 7 32 50 11

(4) Erhöht sich während des Jahres 2005 die Anzahl zum Stichtag 3.1.2005 
gemeldeter Tiere einer Tierart durch Zugang aus einer anderen Tierhaltung 
um mehr als fünf Prozent oder um mehr als zehn Tiere, bei Geflügel um 
mehr als 100 Stück, oder wird ein Tierbestand nach dem Stichtag wieder neu 
aufgebaut oder werden Tiere einer am Stichtag nicht vorhanden gewesenen 
Tierart, für die Meldepflicht gemäß Absatz 1 besteht, neu oder wieder in 
die Tierhaltung aufgenommen, so ist der Tierbesitzer verpflichtet, dies 
der Tierseuchenkasse mittels Nachmeldekarte bzw. Bestandsmeldekarte 
unverzüglich mitzuteilen. Für die Nachmeldung gelten Absatz 2 Satz 3 
und 4 entsprechend. Bei Bestandserhöhungen ist, soweit Nachmeldepflicht 
besteht, die Anzahl aller über den Stichtagsbestand hinaus eingestellten 
Tiere nachzumelden.

(5) Tierbesitzer, die im Laufe des Jahres 2005 erstmalig mit der Tierhaltung 
beginnen, sind verpflichtet, dies der Tierseuchenkasse unverzüglich, d. h. 
spätestens vierzehn Tage nach Tierhaltungsbeginn, schriftlich mitzuteilen 
und bei dieser eine amtliche Bestandsmeldekarte anzufordern. Absatz 2 
Satz 3 und 4 und Absatz 4 gelten entsprechend.

(6) Viehhändler mit Geschäftssitz in Sachsen-Anhalt haben sich als Tierbe-
sitzer gemäß Absatz 1 schriftlich bei der Tierseuchenkasse zu melden. 
Sie haben bis zum 1.3.2005 zum Zwecke der Beitragsveranlagung Art 
und Anzahl der im Jahre 2004 umgesetzten Tiere anzugeben. Absatz 2 
Satz 2 und 4 sowie Absätze 3 und 5 gelten entsprechend.

(7) Die Beitragsberechnung erfolgt entsprechend der Angaben über Zahl und 
Art der gehaltenen Tiere gemäß Absatz 2, 3, 4 und 5. Die Beitragsberech-
nung für Forellen und Karpfen erfolgt bei Satzfischen nach der Anzahl 
der im Vorjahr umgesetzten Tiere, bei anderen Fischen der genannten 
Arten (Speisefischen) nach dem im Vorjahr umgesetzten Gewicht. Der 
Beitragsberechnung im Falle des Absatz 6 werden 4 Prozent der im Jahre 
2003 umgesetzten Tiere zugrunde gelegt.

(8) Der Beitrag zur Tierseuchenkasse Sachsen-Anhalt für das Jahr 2005 
kann bei Rindern auf die Beitragssätze des § 2 Nr. 2 b ermäßigt werden, 
wenn:
1. der Rinderbestand vor dem 31.12.2004 amtlich als „BHV 1 - freier 

Rinderbestand“ anerkannt wurde und
2. durch eine amtstierärztliche Bescheinigung, die nach dem 

01.01.2005 von der zuständigen Veterinärbehörde ausgestellt wurde, 
bestätigt wird, daß der Rinderbestand BHV 1 - frei ist.

3. Die Bescheinigung nach Nummer 2 muß bis 15.02.2005 bei der 
Tierseuchenkasse eingegangen sein.

§ 2 Im Jahre 2004 gelten folgende Beitragssätze:
1. Mindestbeitrag  Der Mindestbeitrag eines Tierbesitzers beträgt,
 unabhängig von der gehaltenen Tierart und -zahl, 4,00
2. Rinder einschließlich Wasserbüffel, Wisente und Bisons
 Zu entrichten sind
 a) für jedes Rind  7,90
 b) für jedes Rind gemäß § 1 Abs. 8 5,00
3. Schweine
 Zu entrichten sind für jedes Schwein 0,40
4. Pferde
 Zu entrichten sind für jedes Pferd 1,20
5. Schafe
 Zu entrichten sind
 für Schafe ab dem 9. Lebensmonat je Tier 0,55
6. Ziegen
 Zu entrichten sind
 für Ziegen ab dem 9. Lebensmonat je Tier 1,00

7. Geflügel
7.1. Hühner
 Zu entrichten sind je angefangene 100 Stück 0,70
7.2. Masthähnchen
 Zu entrichten sind je angefangene 100 Stück 0,55
7.3. Truthühner, Gänse, Enten
 Zu entrichten sind je angefangene 100 Stück 0,80
8. Forellen und Karpfen
8.1 Speisefische
 zu entrichten sind je angefangene 100 kg 3,50
8.2 Satzfische
 Zu entrichten sind je angefangene 1.000 Stück
 in den nachfolgenden Größen
 1. Forellen: Rf/Bf 

0-v
 (frisch geschlüpft – vorgestreckt) 0,50

    Rf/Bf 
1
 (70g) 1,00

 2. Karpfen: K 
0-v

 (5g) 0,50
    K 

1
 (30-50g) 1,00

    K 
2
 (200-300g) 1,50

§ 3 Keine Beiträge sind zu entrichten für die dem Bund oder einem Bundesland 
gehörenden und für die in Schlachtstätten verbrachten Tiere.

§ 4 Die Beiträge an die Tierseuchenkasse werden mit Zugang des Beitrags-
bescheides fällig. Die Zahlungsfrist beträgt vierzehn Tage.

§ 5 (1)  Wer schuldhaft
1. bei den vorgeschriebenen Erhebungen nach § 1 seinen Tierbestand 

nicht oder eine zu geringe Tierzahl angegeben oder
2. seine Beitragspflicht nicht erfüllt hat, verliert seinen Anspruch auf 

Gewährung von Entschädigungen und sonstigen Leistungen der Tier-
seuchenkasse.

 Letzteren verliert auch, wer schuldhaft
3. bei den vorgeschriebenen Meldungen die geforderten Angaben ver-

spätet gemacht oder

4. seine Beitragspflicht nicht fristgerecht erfüllt hat.
 (2)  § 69 Abs. 1 und 2 und § 70 des Tierseuchengesetzes in der Bekannt-

machung der Neufassung des Tierseuchengesetzes vom 11. April 2001 
(BGBl. I, S. 506) bleiben unberührt.

§ 6 Diese Satzung tritt am 1. 1. 2005 in Kraft.

Magdeburg, den 09.10. 2004 Der Vorsitzende des Verwaltungsrates
  der Tierseuchenkasse Sachsen-Anhalt

Diese Satzung wird nach der Genehmigung durch das Ministerium für Land-
wirtschaft und Umwelt des Landes Sachsen-Anhalt als Bekanntmachung im 
Ministerialblatt des Landes Sachsen-Anhalt veröffentlicht.
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Die in diesem Teil geäußerten Meinungen und Beiträge müssen nicht mit der Meinung der Redaktion 
übereinstimmen.Nichtamtlicher  Teil

Die Kirchengemeinden Hohenmölsen geben bekannt

Evangelische Kirchengemeinde Katholische Kirchengemeinde

Veranstaltungen des Evangelischen Kirchspiels 
Hohenmölsen-Land

Gottesdienste in den verschiedenen Kirchen

Estomihi 06. Februar 10.15 Uhr Hohenmölsen
  14.00 Uhr Muschwitz (Turmzimmer)

Invokavit 13. Februar 10.15 Uhr Keutschen (Gemeinderaum)

Reminiscere 20. Februar 10.15 Uhr Hohenmölsen

Oculi 27. Februar 10.15 Uhr Jaucha

Treffpunkte im Gemeindehaus

Der Mütterkreis trifft sich 
am Donnerstag (!!), dem 10. Februar um 19.00 Uhr.

Frauenhilfe-Treff (Seniorinnenkreis) am 9. Februar um 14.30 Uhr.

Der Frauenklönkreis trifft sich am Montag, dem 14. Februar, 19.30 Uhr 
(Das ist eine Gruppe von Frauen, die über alles Mögliche 
ins Gespräch kommt. Auch hier sind immer wieder 
neugierige Frauen eingeladen.!!!)

Junge Gemeinde, freitags ab 18.00 Uhr.

Konfitreff, am 10. und am 24. Februar jeweils 14.30 Uhr.

Kindertreff ist jeden Freitag ab 15.30 Uhr (außer in den Ferien) 
Da können alle (!) Kinder kommen!

Freitag, 4. Februar 2005
 10.00 Uhr Vorbereitungstag für die Erstkommunion

Samstag, 5. Februar 2005
 10.00 Uhr Faschingsfeier der Schulpflichtigen

Sonntag, 6. Februar 2005
 08.00 Uhr Eucharistiefeier in Teuchern
  Kerzenweihe und Austeilung des Blasiussegens
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Hohenmölsen
  Kerzenweihe und Austeilung des Blasiussegens

 Der heilende Segen
 wird uns über
 zwei gekreuzten Kerzen
 zugesprochen  Blasiussegen

Dienstag, 8. Februar 2005
 13.30 Uhr Eucharistiefeier der Senioren in Hohenmölsen 
  mit anschließender gemütlicher Faschingsfeier

Aschermittwoch, 9. Februar 2005
 09.00 Uhr Eucharistiefeier in Hohenmölsen
  mit der Austeilung des Aschenkreuzes
 16.00 Uhr Eucharistiefeier in Teuchern
  mit der Austeilung des Aschenkreuzes 

Aschermittwoch – Fastenzeit

  Jeder kommt einmal an die Reihe. Doch am Aschermittwoch
  wird dieser tödlichen Gewißheit die ganze Dreistigkeit
    des Glaubens entgegengestellt. Mutig bekennen Menschen  
                        mit ihrem Aschenkreuz beim Einkaufen, am
                        Arbeitsplatz oder in der Familie:
                           Mit Christus biete ich jedem Tod die Stirn.

Samstag, 12. Februar 2005
 09.30 Uhr Religiöse Kleinkindstunde
 14.00 Uhr Schülernachmittag

Sonntag, 13. Februar 2005
 08.00 Uhr Eucharistiefeier in Teuchern
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Hohenmölsen

Dienstag, 15. Februar 2005
 17.00 Uhr Bußgottesdienst in Hohenmölsen

Sonntag, 20. Februar 2005
 08.00 Uhr Eucharistiefeier in Teuchern
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Hohenmölsen

Dienstag, 22. Februar 2005
 19.30 Uhr Gemeindeoffener Kolpingsabend im Ägidienhaus Hohen- 
  mölsen! Referent Pfr. Karl Schenke, Bad Dürrenberg

Samstag, 26. Februar 2005
 09.30 Uhr Religiöse Kleinkindschule
 14.00 Uhr Schülernachmittag in Hohenmölsen

Sonntag, 27. Februar 2005
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Hohenmölsen
 16.00 Uhr Eucharistiefeier in Teuchern

Gesprächskreis: „Glaube, Kirche und Religion“, 
am 22. Februar 19.30 Uhr. 

(Hier treffen sich u.a. Menschen, die nicht in der Kirche sind, 
aber sich über Glaube, Kirche und Religionen informieren wollen.)

Öffnungszeiten
des Gemeindebüros für den Pfarrbereich Hohenmölsen, 

Altmarkt 10 donnerstags, 8.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
Tel.: 034441 22910

Flötengruppe, mittwochs ab 16.00 Uhr.
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Die Kendo-Abteilung bietet im ersten Quartal an:

Verbandsoffen:
- Wochenend-Lehrgang für Kendo und Selbstverteidigung am 12. und 

13.02.2005 mit Großmeister D. Lampe, 6. Dan Hagakure Ryu.
 Zeit: Samstag, 12.02.2005, von 9.30 bis 18.00 Uhr, Sonntag, 13.02.2005, 

von 9.30 bis 13.00 Uhr
 Kosten: 35,00 Euro bzw. ermäßigt 25,00 Euro für den Lehrgang,
 7,50 Euro für Übernachtung, Frühstück am Samstag und Sonntag, Mit-

tag am Samstag Bei Prüfungen sind jeweils 15,00 Eur Gebühren pro 
Kyu-Prüfung (Schülergrad) separat zu entrichten.

Für Einsteiger und Interessierte:
- Neuer Kendo-Kurs mit abschließenden
 Wochend-Seminar und Prüfung (12 Trainingseinheiten zu je 60 Min, dazu 

das Prüfungswochenende) ab Freitag, den 11.02.2005, 17.00-18.00 Uhr.
 Kosten: 35,00 Euro bzw. ermäßigt 25,00 Euro , inkl. Wochenend-Lehr- 

gang und Prüfung
 Training und Seminare bzw. Lehrgänge finden – soweit nicht anders 

angekündigt – in der Turnhalle der Sekundarschule 1 (ehem. EWO) in 
Hohenmölsen statt.

 Reguläres Training ist von 17.00-19.00 Uhr, für die Dauer des Kendo-Kurses 
findet das Training für die Fortgeschrittenen von 18.00-19.00 Uhr statt. 
Wer mit trainieren will, sollte aber bitte einen Trainings- oder Kara-
te-/Judoanzug mitbringen.

Weitere Informationen gibt es im Internet unter: www.sv1919.de oder unter 
www.hagakure-ryu.de, per e-mail unter webmaster @hagakure-ryu.de oder 
hagakure-ryu@web.de, unter  Tel. 0160 / 94 55 26 33 oder beim Training.

gez. Ralf Küchenmeister, Übungsleiter Kendo

SV Hohenmölsen 1919 e.V.

Immer am Donnerstag!

Fleischerei am Markt

… denn Tradition verpflichtet

Schweineleber kg 1,50 EUR
Fleischknochen kg 0,30 EUR
Soljanka mit Brötchen nur 1,00 EUR

Puten- und Kaninchenspezialitäten
- jede Woche frisch -

Angebote des Monats

Schnaudertaler Gutsfleischerei Dragsdorf - 034441/22675

Party- und Plattenservice - egal zu welchem Anlass - 
Fleischermeister Gerhard Haugk und sein Team - Frau
Kohlisch, Frau Krauße und Frau Wagenbrett - beraten 
und beliefern Sie gern.

Frische Blut- und Leberwurst, Knackwurst mit
Kümmel, Wurstsuppe und Wellfleisch

Wir gehen gleich in die Vollen ...

für alle Liebespaar, für die, die es bleiben wollen
und die, die es werden wollen,
mit Kuschelmusik von DJ Silvan

18.02. ab 21.00 Uhr Valentinsparty

DAS TEAM
Kerstin & Ronald

Öffnungszeiten:    Di-Fr ab 16 Uhr, Sa ab 15 Uhr, So+Ft ab 10 Uhr
durchgehend geöffnet, Sonderöffnungszeiten nach Absprache.

Mit neuer Power durch 2005!
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Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Unsere Öffnungszeiten:

Di–Do 17.00 bis 22.00 Uhr
Fr 17.00 bis 24.00 Uhr
Sa 14.00 bis 21.00 Uhr
So 10.00 bis 13.00 Uhr

oder nach Vereinbarung
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IBH-Computer & Bürotechnik
René Pfaue

Software • Service • Schulung
kostenlose Beratung • Lieferservice

PC’s für Schule, Lehre und Beruf
Lieferservice  •  Vor-Ort-Service

Abendkurse für Anfänger

06679 Hohenmölsen, Friedensstraße 30
Tel.: 03 44 41 / 2 40 43, Fax: 03 44 41 / 3 99 96

Leasing-Partner für Gewerbetreibende

- auch Finanzierung möglich -

Vodafone-Vertragshändler

PC nicht beiPfaue gekauft?

Macht nichts,ich helfetrotzdem.

Arbeitnehmer betreuen wir von A-Z im 
Rahmen einer Mitgliedschaft bei der
Einkommensteuererklärung,
wenn Sie Einkünfte ausschließlich 
aus nichtsselbständiger Tätigkeit 
haben und Ihre Nebeneinnahmen 
aus Überschusseinkünften (z. B. 
Vermietung) die Einnahmegrenze 
von insgesamt Ε 9.000 bzw. 
Ε 18.000 nicht übersteigen.

kostenloses Info-Telefon:
08 00 - 1 81 76 16

Internet: www.vlh.de  •  e-mail: vlh@vlh.de

Beratungsstelle:

06679 Hohenmölsen
August-Bebel-Straße 1

Tel.: 03 44 41 - 2 26 65
Fax: 03 44 41 - 2 26 65

Bürozeit:
 Mo.   14.30-17.30 Uhr
 Mi. 9-12 Uhr u.  14.30-17.30 Uhr
 Do. 9-12 Uhr
 oder nach Vereinbarung.

L o h n s t e u e r h i l f e v e r e i n

Pension Kase

Mühlweg 14
06679 Hohenmölsen
Tel. (034441) 3 33 80

DZ mit Frühstück 37,50 Ε 

EZ mit Frühstück 22,50 Ε 

Alles paletti, Der Job okay. Das Zuhause tipptopp. Alle gesund. Urlaub - keine Frage. 
Aufstehen, anziehen, der Tag kann kommen. Und wenn was wegbricht? Dann zeigt sich, 
wer kühl kalcooliert hat. Für aktive Leute von 25 Jahren bis 42 hat die ÖSA jetzt das 
Programm mit Power. Es kombiniert die Vorteile der Berufsunfähigkeits-, Unfall- und 
Lebensversicherung.

Mehr zum Lifeplus-Programm erfahren Sie hier:

ÖSA
Versicherungen

wenn’s um Geld geht
Sparkasse

Hohenmölsen, Herrenstraße (03’44’41) 47’00

Hohenmölsen, Kirschbergcenter (03’44’41) 9’73’90

Ich helfe Ihnen bei allen Tätigkeiten im Haushalt:

 Staubsaugen, waschen, bügeln, Fenster putzen usw.
 Einkäufe für den täglichen Bedarf
 Versorgung Ihrer Haustiere bei Abwesenheit
 Begleitung zu Arztbesuchen und Behörden
 Unterstützung bei Schreibarbeiten und Formularen
 Postservice
 Garten- und Grabpflege       (Weiteres auf Anfrage!)

Ich freue mich auf Ihren Anruf: Tel. 03 44 41 / 3 46 61

An alle Fällt Ihnen die Haushaltarbeit im Alltag schwer?SENIOREN

Renate Reinhardt, 06682 Deuben, Erich-Weinert-Siedlung 52
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 SV Hohenmölsen 1919 e.V.

Spielplan Monat Februar

Samstag, 29.01.2005
 09.00 Uhr „Pokal des Bürgermeisters“ GLÜCKAUF SPORTHALLE Männer
Samstag, 05.02.2005
 12.00 Uhr SV Teuchern II - SV Hohenmölsen II
Samstag, 05.02.2005
 14.00 Uhr SV Teuchern I - SV Hohenmölsen I
Samstag, 12.02.2005
 09.30 Uhr R/W Weißenfels B-Jug. - SV Hohenmölsen B-Jug.
Samstag, 12.02.2005
 14.00 Uhr SV Gohlis-Nord I - SV Hohenmölsen I
Samstag, 19.02.2005
 12.00 Uhr SV Hohenmölsen II  - Leipziger SV Südwest II
Samstag, 19.02.2005
 14.00 Uhr SV Hohenmölsen I - Leipziger SV Südwest I
Samstag, 26.02.2005
 14.00 Uhr SV Hohenmölsen I - SV Aufbau Altenburg I

Die Abt. Fußball des SV Hohenmölsen 1919 wünscht allen Mitgliedern 
und Zuschauern ein glückliches und gesundes neues Jahr 2005. Bei unseren 
Sponsoren bedankt sich der Verein ganz herzlich für die Unterstützung im 
alten Jahr und wünscht für 2005 geschäftlich viel Erfolg !
Änderungen vorbehalten !                                                  gez. Lutz Opitz

1. Skatverein Hohenmölsen 1994 e.V.

Spielplan Februar 2005
Freitag, 04.02. 2005, 18.30 Uhr
 5. Trainingstag im SKZ „Lindenhof“ Hohenmölsen
Freitag, 11.02. 2005, 18.30 Uhr
 6. Trainingstag im SKZ „Lindenhof“ Hohenmölsen
Sonntag, 13.02. 2005, 09.30 Uhr
 11. Sachsen-Anhalt-Pokal im EKZ „Schöne Aussicht“ in Leißling,
 es sind drei Serien á 48 Spiele zu absolvieren.
Freitag, 18.02. 2005, 18.30 Uhr
 7. Trainingstag im SKZ „Lindenhof“ Hohenmölsen
Sonnabend, 19.02. 2005, 10.00 Uhr
 2. Punktspieltag der Landesklasse,
 Hohenmölsen II spielt in Halle-Neustadt gegen
 den HSC Schwarzer Herzog II, den SV Schell-Lusche Köthen IV und den 

SV Halle-Neustadt II.
 Hohenmölsen III spielt in Bad Lauchstädt gegen
 den SV Schell-Lusche III, den SV 18-20 Halle und die Lauchstädter 

Brunnenbuben II.
Freitag, 25.02. 2005,  18.30 Uhr
 8. Trainingstag im SKZ „Lindenhof“ Hohenmölsen
Sonnabend, 26.02. 2005 9.00 Uhr
 Vorrunde der Landeseinzelmeisterschaft
 Es sind 4 Serien a 48 Spiele zu absolvieren

Vorschau
Sonnabend, 05.03. 2005
 3. Spieltag der Landesklasse

Änderungen Vorbehalten!
gez. Pohle, Pressewart

Mittwoch, 16.02.2005, 14.00 Uhr
 „Großer Faschingstrubel“ mit Bertram

 Wir suchen noch Teilnehmer für unsere 6-Tages-Fahrt ins Erzgebirge 
vom 8. bis 13. Juli 2005 mit Ausflug nach Prag.

 Meldungen bitte unter Tel. (03 44 41) 2 32 79
gez. Berndt

Senioren-Videoklub am AWO Pfl egeheim

Fliesenlegermeister
Walter Schellenberg

Oststraße 14   06679 Hohenmölsen
 03 44 41 - 3 31 03
Fliesen   Platten   Mosaik   Natursteinverlegung

www.Fl iesen-Schel lenberg.de

Ihr Profi
       in Sachen Fliesen ..!

Kosmetikfachgeschäft
„Beauty-Line“

Inhaberin: Beate Tanger

Für „SIE“ und „IHN“ – immer eine gute Adresse!

Friedensstraße 38 • 06679 Hohenmölsen

- exklusive Verwöhn-Angebote

- Gesichts-, Rücken- und Fuß-Massagen

- Anti-Aging Ultraschall

- Chem. Peelings

- Fußpflege, Maniküre, Nagelmodellage

- XXL Speed-Power-Aqua-Fresh

- Sonnenbank

Tel. (03 44 41) 2 18 98

kostenloser
Probenagel
Donnerstag
und Freitag
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 SV „Eintracht“ Jaucha e.V.

Spielplan Monat Februar

Samstag, 05.02.2005     Freundschaftsspiele:
 14.00 Uhr Rossbach - Jaucha
 09.00 Uhr Alte Herren-Turnier in der GLÜCKAUF SPORTHALLE
Samstag, 12.02.2005
 14.00 Uhr Jaucha - Keutschen
Samstag, 19.02.2005
 14.00 Uhr Jaucha - Großgörschen
Samstag, 26.02.2005
 14.00 Uhr Großgörschen - Jaucha

Änderungen möglich!
Bitte beachten Sie die Veröffentlichungen in der MZ.
gez. R. König

Veranstaltungen Monat Februar 2005

05.02.2005 ab 20.11 Uhr Karneval mit dem LCC 
  Kartenvorverkauf: 12,00 Euro
  Abendkasse: 15,00 Euro
11.02.2005 ab 09.00 Uhr Fasching - Grundschule Nord
25.02.2005 19.00 Uhr Versammlung des Verein der Ziergeflügel- und
  Exotenzüchter Hohenmölsen e.V.
25.02.2005 20.00 Uhr Kabarett „Die Kiebitzensteiner“
  „Hotel Europa – wegen Umbau geöffnet“
  mit Carola Bläss und Oliver Vogt
  Kartenvorverkauf:  10,00 Euro,
  Ermäßigt: 8,00 Euro
  (Ermäßigung erhalten Schüler, Studenten,
  Arbeitslose und Sozialhilfeempfänger auf
  Nachweis)

jeden Montag 17.00 Uhr Übungsstunde Sportgruppe
  STV 81 Hohenmölsen e.V.
 19.00 Uhr Probe Stadtchor „Lyra“ Hohenmölsen e.V.
jeden Dienstag 16.00 Uhr Unterricht Musikschule Fröhlich
 19.00 Uhr Textilzirkel
jeden Mittwoch 19.00 Uhr Probe Mandolinenorchester Hohenmölsen e.V.
jeden Donnerstag 16.00 Uhr Übungsstunde Seniorensport 
  STV 81 Hohenmölsen
 17.00 Uhr Trainingsstunde Vo Dao Vietnam

Änderungen vorbehalten!
gez. Grabs

SKZ „Lindenhof“ 

Ein besonderer Besuch in der Bibliothek

Schon lange vor dem 14. Dezember haben sich die Schüler unserer Grund-
schule auf einen besonderen Besuch der Bibliothek vorbereitet. Seit Jahren ist 
es Tradition, den Lesewettbewerb in den Dezembertagen durchzuführen. Für 
dieses Jahr gab es aber eine Änderung. Der Lesewettbewerb wurde nicht in 
der Grundschule sondern in den Räumlichkeiten der Stadtbibliothek gestaltet. 
Es war eine gelungene Veranstaltung. Den Schülern hat es viel Spaß bereitet, 
zwischen so vielen Büchern aus ihrem Lieblingsbuch vorzulesen.
Mit Beginn dieses Schuljahres wurde zwischen der Stadtbibliothek und der 
Grundschule-Nord eine Vereinbarung geschlossen, um die Zusammenarbeit 
zu verbessern. Ziel dieses Kooperationsvertrages ist es, bei den Schülern das 
Interesse und die Freude am Lesen zu erhöhen.
Den Mitarbeitern der Stadtbibliothek möchten wir im Namen unserer Schüler 
recht herzlich danken für die Unterstützung bei der Durchführung unseres 
Lesewettbewerbs.

gez. G. Brost
Verantwortliche für die Verbindung Grundschule-Nord
und Stadtbibliothek

Donnerstag, 03.02.2005, 14.00 Uhr
 Leitungssitzung im Bürgerhaus
Donnerstag, 10.02.2005, 14.00 Uhr
 „Senioren-Fasching“  Jubel, Trubel, Heiterkeit!
 im Bürgerhaus

gez. Rudi Rödiger

Der Seniorenclub Großgrimma informiert
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Wann?
1. Dezember 2004 um 9.00 Uhr

Wo?
Uhlandstr. 7, 06686 Lützen

Was?
PC-Fachhandel und Reparatur

Tel.: 03 44 44 / 9 03 30

Fax: 03 44 44 / 9 03 31

NANCYS COMPUTERECK
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„Termine und Vorschau“
04.02.05 Einkaufsfahrt Saalepark
 (Abfahrt 08.45 Uhr HHM u. Kreis ge biet)

06.03.05 Einkaufsfahrt Joh.-Ge or gen stadt
 (Abfahrt 06.30 Uhr HHM u. Kreis ge biet)

10.03.05 Mit roten Rosen nach Eschdorf
 Frauentagsfeier m. d. „Original Saaletalern“
 (Abfahrt 09.30 Uhr HHM u. Kreis ge biet)

13-18.03.05 Fahrt nach Elisabethszell (BW)
 mit Ausflügen und Veranstaltung
 (u.a. mit den Feldbergern, Fr. Wäber)

10.04.05 Einkaufsfahrt Bad Muskau
 (Abfahrt 05.00 Uhr HHM u. Kreis ge biet)

 Tel.: 03 44 41 /  2 45 32

Kursangebot vhs Weißenfels
– Außenstelle Hohenmölsen –
Angebot für den Monat Februar 2005

Alle Interessierten können sich schon jetzt unter Tel. 034441 4850 oder persönlich
in der vhs-Außenstelle Hohenmölsen, Agricolagymnasium, Raum 49 anmelden.
Sprechzeit: Dienstag und Donnerstag, 09.00-18.00 Uhr.   (Alle Gebühren in Euro)

Beginn Uhrzeit Kurstitel Dauer Gebühr

14.02.05 17.00 Uhr PC-Kurs für Anfänger (Orientierungskurs) 60 UE 136,00
15.02.05 17.00 Uhr Lohn- und Gehaltsrechnung 60 UE 136,00
 17.15 Uhr Nähen für Anfänger und Fortgeschrittene 30 UE 51,00
 18.00 Uhr Englisch für Anfänger 30 UE 53,00
16.02.05 18.00 Uhr Englisch für Fortgeschr. (Einstieg möglich) 30 UE 53,00
 18.00 Uhr Stepp-Aerobic 20 UE 53,00
17.02.05 18.00 Uhr Französisch (geringe Vorkenntnisse erforderl.) 30 UE 53,00
24.02.05 18.00 Uhr YOGA 20 UE 46,00
03.03.05 17.00 Uhr 10-Finger-Tastschreiben am PC 30 UE 53,00

Vorschau
23.03.05 07.00 Uhr Fahrt nach Berlin, Besuch  Aqua Dom und Stadtrundfahrt  ca. 30,00
30.04.05 07.00 Uhr Wanderfahrt zur Saalequelle  ca. 20,00

gez. Waldenburger, Mitarbeiterin vhs

Voranzeige:
80er-Jahre-Party

mit „Ute & Marianne“ - live
Samstag, 12. März, ab 20 Uhr

• vom 28. Januar bis 13. Februar

 Internationale Schnitzelspezialitäten

• Samstag, 19. Februar

 Tanz mit „Nolling Stones“ - live

5,– ο Platten- und Party-Service
Gutschein   gültig: den ganzen Februar 2005

täglich von 11.00-23.00 Uhr geöffnet
Tischreservierungen – Tel.: 03 44 41 / 2 23 42

HOHENMÖLSEN|Rat+keller>


